
SCHWANDORF. Der Traum von der
Bayerischen Bierkrone ist für die
Schwandorferin Sarah Jäger vorerst ge-
platzt. Das Präsidium des Bayerischen
Brauerbunds hat entschieden, dass das
Finale zur Kür der neuen Bierkönigin
am 14. Mai wegen der Corona-Pande-
mie nicht stattfinden wird. Doch die
30-Jährige aus dem Schwandorfer
Stadtteil Dachelhofen, die beim Cas-
ting die Jury mit ihrem „Glücks-BH“
sprachlos gemacht hatte, hat dennoch
weiter eine Chance auf den Titel. Im
Frühjahr 2021 will der Brauerbund die
nächste Bierkönigin küren. „Sehr ger-
ne würden wir diese Wahl dann mit
Euch als gesetzte Finalistinnen fortset-
zen“, heißt es in einer E-Mail, die auch
Sarah Jäger erhalten hat. Bis dahin soll
die amtierende Bierkönigin Veronika

Ettstaller aus Gmund amTegernsee im
Amtbleiben.

Für die 30-jährige Schwandorferin
ist die Entscheidung des Brauerbundes
absolut nachvollziehbar. „Ich hätte
mich beim Voting jetzt nicht stärker
präsentieren wollen. Die Leute haben
wegen der Krise gerade ganz andere
Probleme“, sagt Sarah Jäger der Mittel-
bayerischen. Da die Bayerische Bierkö-
nigin viele Repräsentationsaufgaben
imSommerhabe,würde eswenig Sinn
machen, die Wahl bereits im Herbst
nachzuholen. Das würde laut Jäger die
Amtszeit stark verkürzen und „wenig

Sinn“ machen. Möglicherweise wird
Sarah Jäger dann im Jahr 2021nachder
Bayerischen Bierkrone greifen. „Ich
werde nächstes Jahr mit hoher Wahr-
scheinlichkeit erneut antreten“, kün-
digt die 30-Jährige an. Das vertagte Fi-
nale bringt für die Schwandorferin
auch einen Vorteil mit sich. „Ich kann
mich jetzt noch länger auf eine mögli-
cheAmtszeit vorbereiten.“

Beim Casting zur Wahl der Bayeri-
schen Bierkönigin hatte Sarah Jäger
Anfang März die Jury im GOP Varieté-
Theater in München verdutzt: Als sich
eine Kandidatin nach der nächsten für
die Wahl der Bayerischen Bierkönigin
vorstellte, sorgte die Schwandorferin
für den Moment des Castings. Auf die
Frage, welchen Glücksbringer sie mit-
gebracht hat, antwortete die 30-Jährige
schnell: „Meinen Glücks-BH!“ DasWä-
schestück tat seine Pflicht.

Nicht nur die Jury war baff. Sarah
schaffte es als einzige Oberpfälzerin
ins Finale. Auch beruflich hat die 30-
Jährige viel mit dem Gerstensaft zu
tun. Jäger arbeitet als Assistentin der
Geschäftsleitung bei der Schlossbraue-
reiNaabeck.

Sarahmuss auf die
Bierkronewarten
MENSCHENDer Bayeri-
sche Brauerbund ver-
zichtet heuer auf die Kür
einer Bierkönigin.
VON MARTIN KELLERMEIER

Sarah Jäger aus Schwandorf muss vorerst auf ihremögliche Kür warten. FOTO: MARTIN KELLERMEIER

„
DieLeutehaben
wegenderKrise
geradeganzandere
Probleme.“
SARAH JÄGER
Finalistin bei der Wahl der Bierkönigin

IN KÜRZE

Mehrfachanträge
zeitig absenden

Flurstraße ist bis
Montag gesperrt

NABBURG.Aufgrundder sichweiter
verschärfendenSituationmit demCo-
ronaviruswirddie Eingabestation für
denMehrfachantrag 2020 amAmt für
Ernährung, Landwirtschaft undFors-
ten (AELF) Schwandorf bis aufweite-
res nichtmehr angeboten,wie dasAmt
mitteilte. Für die BesprechungvonPro-
blemen solltendieKommunikations-
wegeTelefon, FaxundE-Mail verwen-
detwerden.Wir bittendie Landwirte,
ihreMehrfachanträge frühzeitig zu er-
fassenundauchabzusenden.Auftre-
tende Problemekönnen somit recht-
zeitig erkannt, besprochenundauch
abgestelltwerden.AbgesendeteAnträ-
ge könnenbis zumEndederAntrags-
frist jederzeit zurückgenommenund
erneut gesendetwerden. EineZusam-
menballungdesAbsendens amEnde
derAntragszeit ermöglicht es uns
nichtmehr, auftretende Probleme fun-
diert und ausführlichmit denAntrag-
stellern zubesprechen, so dasAmt für
Ernährung, Landwirtschaft undFors-
ten. Fürweitere Fragen steht ihr zu-
ständiger Sachbearbeiter telefonisch
zurVerfügung.Die entsprechendeTe-
lefonnummer findenSie auf demAn-
schreibendes Staatsministeriumsbzw.
auf derHomepage desAmtes.

SCHWANDORF.Ander Schwellen-
werksunterführung inder Frühling-
straßewerden aktuell Bauarbeiten
durchgeführt.Die aktuell eingerichte-
teVollsperrungderUnterführungwird
lautMitteilungder Stadt voraussicht-
lichnochbis 10.Mai erforderlich sein.
AktuellwirdbisMontag, 30.März, die
Flurstraße aufHöhederUnterführung
gesperrt.DieUnterführung ist andie-
senTagen zudem für Fußgänger ge-
sperrt.

Helferteamversorgt
Risikogruppen
SCHWARZENFELD. Damit die beson-
ders gefährdetenRisikogruppenweiter
versorgtwerden, hat sich auf Initiative
vonPeterNeumeier in Schwarzenfeld
einHelferteam formiert. AuchdieKol-
pingsfamilie beteiligt sichdaran.Wer
Hilfe benötigt, kann einfach anrufen.
Die EngagiertenorganisierenEinkäu-
fe, BesorgungenundweitereHilfe.Die
Zentrale ist zu erreichenunterTelefon
(0 94 35) 3 07 70 44.DieAufgabewird
entgegengenommenundandieHelfer
weitervermittelt. (sss)

SCHWANDORF. ImRahmen einer klei-
nen Feierstunde, die noch vor demVer-
sammlungsverbot stattfand, wurden
beim Zweckverband Müllverwertung
Schwandorf (ZMS) drei Beschäftigte
für langjährige Betriebszugehörigkei-
ten imöffentlichenDienst geehrt. Laut
einer Mitteilung wurden für Dienstju-
biläen diese Personen ausgezeichnet:
Nicole Huber, Mitarbeiterin im Labor,
für 15 Jahre; Josef Weigl, Leitstandfah-
rer in der B-Schicht, für 25 Jahre; Georg
Obermeier, Maschinen-Instandhalter,
für 35 Jahre.

ZMS-Verbandsdirektor Thomas
Knoll, die zuständigen Abteilungslei-
ter und der Personalrat blickten in ih-

ren Würdigungen auf die beruflichen
Werdegänge von Huber, Weigl und
Obermeier zurück, würdigten die Leis-
tungen der drei Arbeitsjubilare und
sprachen ihnen ihre Glückwünsche
aus. Langjährige Betriebstreue stehe
für Kontinuität, Erfahrung und Identi-
fikation mit dem Betrieb, betonten sie
laut der Mitteilung. Diese Treue sei ge-
rade auch in Zeiten, in denen in der Ar-
beitswelt Flexibilität und Mobilität
sehr hoch bewertet werden, von aller-
größter Bedeutung und eine wichtige
Voraussetzung für den betrieblichen
Erfolg. Für die Geehrten gab es als An-
erkennung neben einer Dankurkunde
die üblichen Jubiläumszuwendungen.

EHRUNG

Jubilarewichtig für den Betrieb

Georg Obermeier, Nicole Huber und Josef Weigl (von links nach rechts) wur-
den für lange Betriebszugehörigkeiten beim ZMS geehrt. FOTO: STEFAN KARL
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